
Heiko Maas - ein politiker urm Anfassen
Der Bundesjustizminister zu Besuch an der Ganztagsgesamtschule Neunkirchen

rascht, auch weil sich das schwerlichen und gefährli-
Konzept der Ganztagsgemein- chen Fiuchtweg und ihre
schaftsschule erheblich von Schullaufbahn an der GGS
dem unterscheidet, was er als W.rrf.ir.fr*r.
Schüler erlebt hat.
Ein weiterer wichtiger Aspekt
waren die 50 Schüler, die als
Flüchtlinge aus Ländern wie
Afghanistan, Syrien und Erit-
rea nach Deutschland kamen
und nun in die Schul- und Bil-
dungsgemeinschaft integriert
werden sollen.
Dabei kamen Schüler aus Sy-
rien und Afghanistan zu Wort,
berichteten über ihren oft be-

Gespräch mit Schülern
Im Anschluss an dieses Ge-
spräch traf Maas auf Schüler
der Oberstufe, die sich im lau-
fenden Schuljahr im Rahmen
des Seminarfachs mit dem
Thema,,Flüchtlinge" beschäf-
tigen. Gerade deswegen und
aufgrund der guten Vorbere!
tung durch die politiklehrer

stellten die Schüler überaus
interessante Fragen an den
Bundesjustizminister. Dabei
kamenThemen wie die Bedro-
hung durch ,,Pegida,,und den
miiitärischen Einsatz der Bun-
deswehr in Ländern wie Sy-
rien zur Sprache.
In der Diskussion zeigte sich
Maas als offener Gesprächs-
partner, der die Schüler sicher
beeindruckte, und die im Se-
minarfach noch lange vom
Treffen mit dem Bundesjustiz-
minister profitieren können.
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NEUNKIRCHEN Bundesjustiz-
minister Heiko Maas hat auf
Initiative der SPD Landtags-
fraktion die GGS Neunliir-
chen besucht. Begleitet wurde
er vom dem saarländischen
Kultusminister Ulrich Com-
merson und vom Neunkircher
Beigeordneten Sören Meng.
Im ersten Teil des zweistündi-
gen Besuches nahm sich Hei-
ko Maas Zeit, um mit Koilegen
sowie der Schulleitung über
das Konzept der GGS Neun-
kirchen zu sprechen. Dabei
zeigte er sich positiv über-
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Heiko Maas und lJlrich commergon stellten sich den Fragen der schüler der Ganztagsgemeinschaftsschule Neunkirchen. Foto: Schule
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